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 Stand 1.6.2015:
 – in Deutschland 1.105
 – in Österreich 126
 – in der Schweiz 104

gesamt: 1.335

Bücher
 Bis Juni 2015
 – erschienene Titel: 185
 – gedruckte Bücher: 871.800

(nur Leserkreis-Titel; ohne Großauflagen-
Verteilbücher, digitale Ausgaben und
Books on Demand)

Buchlieferung Juni 2015
· Jesus ist alles! Stimmen aus dem Projekt

„Der Eine“ von Nathan Brown mit Japhet
de Oliveira und Alex Bryan (Hg.)
240 Seiten, 14 x 21 cm, Art.-Nr. 1948
– für Leserkreismitglieder: 12,80 Euro
– regulärer Verkaufspreis: 15,80 Euro

· Der Knotenpunkt. Die Geschichte einer
neuen Gemeinde Heike Steinebach
144 Seiten, 14 x 21 cm, Art.-Nr. 1949
– für Leserkreismitglieder: 9,80 Euro
– regulärer Verkaufspreis: 12,80 Euro

Buchprojekte (zum Teil Arbeitstitel)
· Auslegung von Offenbarung 12–14,

von Jon Paulien
· Gott geht den unteren Weg,

von diversen Autoren
· Glauben heute 2015 von Elí Diez-Prida (Hg.)

Liebe Leserkreismitglieder!

Von der Buchidee bis zur Auslieferung des fer-
tigen Produktes vergehen in der Regel nicht nur
Jahre, sondern es sind viele Menschen am Ent-
stehungsprozess beteiligt. Bei fremdsprachigen
Originalen bewundern wir (zurecht!) den Einsatz
der Übersetzer. Sieht man von jenen, die selbst
Autoren sind oder sein könnten, ab, muss die
Übersetzung noch sprachlich bearbeitet werden
(was durch einen Lektor oder Redakteur ge-
schieht).  Nach  24  Jahren  im  Verlag  bewundere
ich allerdings eine andere, fast ausgestorbene
Berufsgruppe, sehr: die Korrektoren. Sie prüfen
die Endfassung hinsichtlich Rechtschreibung,
Grammatik, Typografie, Stil, Interpunktion und
sachlicher Richtigkeit, bevor das Buch korrigiert
in den Druck geht.

Aus meiner Sicht ist das eine der heikelsten
Aufgaben: Je spannender ein Buch ist, desto
schwerer  wird  es,  sich  auf  Buchstaben  und  In-
terpunktionszeichen zu konzentrieren. Ein Lie-
derbuch mit rund 1400 Seiten stellt eine große
Herausforderung dar und ich befürchte (bestä-
tigt durch Kollegen anderer Verlage), dass trotz
der vielen Korrekturgänge, die mit für das ver-
zögerte Erscheinen verantwortlich sind, es nicht
fehlerfrei sein wird.

Als Perfektionist tut mir allein der Gedanke
weh. Zugleich erinnert mich das daran: Wir le-
ben täglich aus der Gnade Gottes, seiner Verge-
bungsbereitschaft und auch jener unserer Mit-
menschen. Das macht mich bescheiden und
dankbar!

Elí Diez-Prida & Team



Die „Leserkreis-INFORMATIONEN“ erscheinen dreimal im Jahr für die Mitglieder im „Leserkreis Advent-Verlag“ und liegen
der Büchersendung bei. Auskünfte über Leserkreis-Bücher und -Mitgliedschaft beim ADVENT-VERLAG, Pulverweg 6,
21337 Lüneburg, Tel. 04131 9835-553. Internet: www.advent-verlag.de; Onlineshop: www.adventist-media.de

Die Bücher dieser Lieferung

Das umfangreichere Buch dieser Lieferung trägt
den Titel Jesus ist alles. Das ist das Motto des Pro-
jektes „Der Eine“. Im Jahr 2010 beschlossen sieben
miteinander befreundete Jugend- und Studenten-
pastoren, dies wieder stärker ins Bewusstsein unse-
rer Kirche zu bringen, und gründeten eine Initiative,
die sie „The One Project“ nannten.

Die Vorherrschaft von Jesus zu feiern und zu
fördern – dazu dienen vor allem Wochenendtreffen,
die besonders gern von jungen Adventisten be-
sucht werden. Inzwischen finden sie auch in Europa
statt – das nächste am 5. – 6. September in Utrecht
(siehe https:// the1project.org/gatherings).

Dieses Buch enthält eine Reihe von Ansprachen,
die von den Initiatoren und anderen Personen auf
diesen Treffen gehalten wurden, darunter von Japhet
de Oliveira und Alex Bryan, den beiden Leitern des
„The One Project“. Diese Ansprachen fordern uns
heraus nachzudenken, ob Jesus wirklich alles für
uns – persönlich und als Freikirche – ist.

Das  zweite  Buch Der Knotenpunkt erzählt  die
Geschichte der Entstehung und des Wachstums ei-
ner neu gegründeten Adventgemeinde. Sie ent-
stand aus einem Missionsprojekt, das drei befreun-
dete  Familien  in  Bad  Schwartau  vor  den  Toren
Lübecks starteten. „Knotenpunkt“ wurde als Name
gewählt, weil das Projekt ein Familienzentrum sein
sollte, in dem die Einwohner Unterstützung erfah-
ren und Beziehungen knüpfen können.

Schnell  wurde  klar,  dass  Gott  seine  Hand  im
Spiel hatte, denn noch bevor das Konzept für die
Arbeit der neuen Gemeinde fertig war, fand Heike
Steinebach, die Autorin dieses Buches und quasi
Mutter der Gemeinde, bereits einen lange leer ste-
henden Laden im Zentrum Bad Schwartaus, der
günstig zu mieten war. Wie es weiterging, wird in
diesem Buch erzählt. Es ist die spannende und be-
wegende Geschichte einer außergewöhnlichen Ad-
ventgemeinde.

Heike Steinebach ist seit 25 Jahren glücklich
verheiratet und Mutter von vier Adoptiv- bzw. Pfle-
gekindern,  die  auch  eine  Rolle  beim  Aufbau  des
Knotenpunktes spielten. Sie ist davon überzeugt,
dass Gott stets alles vorbereitet hat. Von ihr ist in
der Saatkorn-Edition 1997 das Buch Doch die Hoff-
nung bleibt. Eine Mutter kämpft um ihr krankes Kind
erschienen.

Leser schreiben

Vielen  Dank  für  das  Buch Das Beste kommt
noch! von  Johnsson!  Ich  bin  zwar  noch  nicht  ganz
durch, aber weiß jetzt schon, dass ich es weitergeben
werde. Ehrlich, erfrischend, glaubensstärkend und
voller  Weisheit  von  oben  –  sehr  schön!  Das  gefällt
mir um Längen besser als „das andere“ (Missions-
buch). Vielen Dank für die Auswahl und die Bearbei-
tung! R. S.

Dieses Buch (Das  Beste  kommt  noch!) ist so
authentisch, so angenehm, intelligent, nicht auf-
dringlich, zeugnishaft. Für mich ist das ein wahres
Missionsbuch. Hab es mit den Augen unserer Ver-
mieterin gelesen, die gerade Krebs hat. Ihr muss ich
es geben. Dachte sogar an meinen Sohn und seine
Frau. Einfach toll. Ja, ich habe Johnsson schon mal
kennen gelernt und mit ihm gesprochen. Der hat
Lebensweisheit. D. B.

Eine aufmerksame Leserin aus Hannover machte
uns auf zwei Fehler aufmerksam, einmal im Buch
Mein frühes Leben und Wirken von Ellen G. Whi-
te und einmal im letzten Leserkreisrundbrief:

Ellen G. White ist am 16. Juli 1915 gestorben,
nicht am 9. Juli (wie im Buch auf S. 251 angegeben)
und  auch  nicht  am  26.  Juli  (so  stand  es  fälschli-
cherweise im Rundbrief). Wir bedanken uns für den
Hinweis und bitten um Entschuldigung.

Vielen Dank für Eure Zuschriften!

E-Mail-Adresse für Leserbriefe:
info@advent-verlag.de

Wir freuen uns auf dein Feedback!

Interessante Links

▪ www.advent-verlag.de
Leseproben, „Adventisten heute“-Online, News aus
der adventistischen Welt (freitags um 18 Uhr) u. v. m.

▪ www.advent-verlag.de/liederbuch
Alle Informationen zum neuen Liederbuch (einschließ-
lich Antworten auf Leserfragen)

▪ www.adventist-media.de
Onlineshop des Verlags und weiterer adv. Institutionen

http://www.advent-verlag.de/

